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TOP       -ö- 

 
 
 
 
 
 

Ref.IV/JgA 
 

I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Stadtrat       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 25.07.2007 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Integrative Kindertagesstätte 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
 

 
Beschlussvorschlag 
Aufgrund des erforderlichen höheren Personalbedarfs, wird für die in der Trägerschaft von 
St. Kunigund (Erlangen-Eltersdorf) betriebene Einrichtung für die integrativen Plätze ein 
Gewichtungsfaktor von 7,5 gem. Art. 21 Abs. 5 Satz 3 BayKiBiG zugrunde gelegt.  

 
Sachverhalt 
 
Unter der Trägerschaft von St. Kunigund aus Erlangen-Eltersdorf werden seit knapp zwei 
Jahren schwer verhaltsauffällige Kinder betreut und erzogen. Für Regeleinrichtungen waren und 
sind diese Kinder untragbar. 
 
Die bisherige Betreuung soll (befristet) bzw. muss wegen der erforderlichen 
Betreuungskontinuität weiter erfolgen, erfordert aber die Maßnahmefortführung in Form einer 
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integrativen Kindertagesstätte nach dem Bayerischen Bildungs- und Betreuungsgesetz 
(BayKiBiG). Unabdingbar ist jedoch ein höherer Personalbedarf, der mit dem Gewichtungsfaktor 
von 7,5 für die kommunale und staatliche Förderung zu bewerten ist. 
 
Für die fünf in Frage kommenden integrativen Plätze entstehen zwar für die Stadt bei dem 
Faktor 7,5 zusätzliche Kosten in Höhe von jährlich rd. 14.100,00 €, dem ansonsten für die 
Unterbringung in einer heilpädagogischen Tagesstätte (HPT) ein Mehrbetrag von rd. 75.850,00 
€ gegenüber stünden. 
 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten 14.100,00 €  nein  ja 14.100,00 € 

Veranschlagung im Haushalt  

 x nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  Einsparung bei den erzieherischen Hilfen. 

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    Ref:IV / JgA 

 
   Fürth, 02.07.2007 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Lassner 

Tel.:  
1510 

 
 


